
Stimmt nicht!
Die Aufnahme und der Unterhalt von Flüchtlingen kosten tat-
sächlich viel Geld. Aber es ist eine Pflicht Menschen in der 
Not zu helfen. Zudem ist es eine rechtliche und humanitäre 
Verpflichtung, die im Grundgesetz verankert ist: 

Artikel 1 Absatz 2 des Grundgesetzes für die Bundesrepublik 
Deutschland (GG)
„Das Deutsche Volk bekennt sich darum zu unverletz-
lichen und unveräußerlichen Menschenrechten als 
Grundlage jeder menschlichen Gemeinschaft, des 
Friedens und der Gerechtigkeit in der Welt.“

Außerdem ist die deutsche Gesellschaft langfristig auf sie an-
gewiesen, um ihre Wirtschaft zu befördern und ihren Fach-
kräftemangel zu bekämpfen. Je früher also Flüchtlinge Zugang 
zu Deutschkursen, Ausbildung und Arbeit haben, desto 
besser!

Flüchtlinge aufzunehmen 
können wir uns nicht 

leisten!


